
Suchergebnisse: Grafschaft Tirol

11. Februar 1342 – Ludwig der Brandenburger und Margarete erhalten die Grafschaft Tirol

Meran * Kaiser Ludwig der Baier&nbsp;belehnt Herzog Ludwig den Brandenburger&nbsp;und

dessen Ehefrau Margarete im Hof des Trienter Bischofs&nbsp;in Meran mit der Grafschaft

Tirol&nbsp;und dem Herzogtum Kärnten.

13. Januar 1363 – Herzog Meinhard III. stirbt auf Schloss Tirol

Schloss Tirol * Herzog Meinhard III. stirbt auf Schloss Tirol. Herzog Stephan II., der Bruder

Herzog Ludwig des Brandenburgers, übernimmt das Teilherzogtum Baiern-München und die

Grafschaft Tirol.

20. Januar 1363 – Herzogin Margarete überträgt Tirol an Habsburg

Tirol * Herzogin Margarete von Baiern-München überträgt die Grafschaft Tirol an ihren

habsburgischen Vetter Herzog Rudolf IV. von Österreich.

November 1363 – Es kommt zum Tiroler Erbfolgekrieg

München - Tirol * Der oberbaierische Herzog Stephan II. nimmt den Verlust der Grafschaft

Tirol nicht so ohne weiteres hin. Es kommt zum Tiroler Erbfolgekrieg.

8. Februar 1364 – Herzog Rudolf IV. von Österreich wird mit der Grafschaft Tirol belehnt

Tirol * Herzog Rudolf IV. von Österreich wird von seinem Schwiegervater, Kaiser Carl IV., offiziell

mit der Grafschaft Tirol&nbsp;belehnt. Die Belehnung wird von Baiern jedoch nicht zur Kenntnis

genommen. Der Krieg geht weiter.

29. September 1369 – Herzog Stephan II. muss die Grafschaft Tirol abtreten
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Tirol * Nach mehr als sechs Jahren Krieg und trotz zäher Gegenwehr muss Herzog Stephan II.

die Grafschaft Tirol gegen eine Entschädigung von 116.000 Gulden an die Habsburger abtreten.

Die Grenzgerichte Schärding, Kufstein, Rattenberg und Kitzbühel bleiben bairisch und werden in

der Folgezeit dem Teilherzogtum Baiern-Ingolstadt zugeteilt.

22. Januar 1806 – Baiern übernimmt die ehemals gefürstete Grafschaft Tirol

Tirol * Das Königreich Baiern übernimmt die ehemals gefürstete Grafschaft Tirol.        Im

Besitzergreifungspatent findet sich kein Hinweis mehr auf die gegebenen Zusagen zur

Beibehaltung der Tiroler Landesverfassung und andere Sonderrechte.   Dagegen wird die

Gleichbehandlung aller Untertanen im Königreich hervorgehoben.

22. Januar 1806 – Weitere Gebietserweiterungen für das Königreich Baiern

Schönbrunn * Im Vertrag von Schönbrunn erhält das Königreich Baiern weitere

Gebietserweiterungen:       Als Ersatz für das Herzogtum Berg erhält Baiern das Markgrafentum

Ansbach,   dazu sieben Herrschaften in Vorarlberg,   die Grafschaften Hohenems und

Königsegg-Rothenfels,   die Herrschaften Tettnang und Argen am Bodensee sowie   die ehemals

gefürstete Grafschaft Tirol, die Baiern samt Trient und Brixen bekommt.   Dafür müssen sie

allerdings auf Würzburg verzichteten. 
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